
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

Haus- und Gartenservice der Volkssolidarität Kreisverband Parchim e.V. 

§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für alle Verträge über Leistungen 
des Haus- und Gartenservice der Volkssolidarität Parchim e.V. (nachfolgend „Anbieter“) mit seinen Kundinnen 
und Kunden (nachfolgend „Kunde“) in ihrer bei Vertragsschluss gültigen Fassung. 

(2) Der Anbieter erbringt seine Leistungen ausschließlich auf Grundlage dieser AGB. Abweichende, 
entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden werden nur dann 
Vertragsbestandteil, wenn der Anbieter ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. 

(3) Die Leistungen richten sich sowohl an Verbraucher als auch an Unternehmer im Sinne der §§ 13, 14 BGB. 
Enthalten einzelne Regelungen dieser AGB Sonderregelungen für Verbraucher, gelten diese ausschließlich im 
Verhältnis zu Verbrauchern. 

§ 2 Anbieter / Vertragspartner 
Vertragspartner ist der Volkssolidarität Kreisverband Parchim e.V., Flörkestraße 43, 19370 Parchim, vertreten 
durch den Geschäftsführer Herrn Markus von Jan. Registergericht: Schwerin, Vereinsregisternummer: VR 6155. 

Kontakt – Telefon: 03871-213573, E-Mail: parchim@volkssolidaritaet.de. 

§ 3 Leistungsumfang 
(1) Der Anbieter erbringt im Rahmen des Haus- und Gartenservice insbesondere folgende Leistungen: 

● Garten- und Grünflächenpflege (z. B. Rasenmähen, Hecken- und Strauchschnitt, Unkrautbeseitigung, 
Laubbeseitigung) 

● kleinere Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten im und am Haus 
● Winterdienst (Schneeräumung, Streudienst) 

 
(2) Der konkrete Leistungsumfang, der Ausführungszeitraum sowie etwaige Materialkosten werden im 
Einzelfall zwischen Anbieter und Kunde vereinbart, insbesondere durch ein individuelles Angebot, eine 
Auftragsbestätigung oder eine sonstige Leistungsbeschreibung. 

(3) Der Anbieter ist berechtigt, sich zur Erfüllung seiner Leistungen qualifizierter Erfüllungsgehilfen bzw. 
Subunternehmer zu bedienen. 

§ 4 Vertragsschluss 
(1) Die Darstellung der Leistungen auf der Internetseite des Anbieters stellt kein bindendes Angebot dar, 
sondern eine unverbindliche Aufforderung an den Kunden, ein Angebot abzugeben (invitatio ad offerendum). 

(2) Der Kunde kann eine Anfrage bzw. Beauftragung telefonisch, per E-Mail, über ein Kontaktformular auf der 
Internetseite oder persönlich an den Anbieter richten. Mit Übersendung der Anfrage gibt der Kunde ein 
verbindliches Angebot auf Abschluss eines Dienst- bzw. Werkvertrags ab. 

(3) Der Vertrag kommt zustande, wenn der Anbieter den Auftrag durch eine ausdrückliche Auftragsbestätigung 
(schriftlich, per E-Mail oder mündlich/telefonisch) annimmt oder mit der Ausführung der beauftragten Leistung 
beginnt. 

§ 5 Widerrufsrecht für Verbraucher 



Sofern der Kunde Verbraucher ist und der Vertrag im Wege des Fernabsatzes (z. B. telefonisch, per E-Mail oder 
über die Internetseite) geschlossen wird, steht ihm ein gesetzliches Widerrufsrecht gemäß §§ 355, 312g BGB zu. 
Die konkrete Widerrufsbelehrung mit Fristangabe, Widerrufsfolgen und Muster-Widerrufsformular wird dem 
Kunden vor bzw. bei Vertragsschluss gesondert zur Verfügung gestellt und ist nicht Gegenstand dieser AGB. 
Wünscht der Kunde ausdrücklich, dass mit der Ausführung der Leistung bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist 
begonnen wird, hat er im Falle eines wirksamen Widerrufs Wertersatz für die bis zum Widerruf bereits 
erbrachten Leistungen zu leisten. 

§ 6 Preise und Zahlungsbedingungen 
(1) Es gelten die im jeweiligen Angebot bzw. in der Auftragsbestätigung genannten Preise. Alle Preise verstehen 
sich als Endpreise; die Umsatzsteuer wird, soweit gesetzlich geschuldet, gesondert ausgewiesen. 

(2) Sofern nichts anderes vereinbart ist, wird nach Ausführung der Leistung eine Rechnung gestellt, die 
innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig ist. 

(3) Die Zahlung kann per Überweisung / Lastschrift / Bareinzahlung in der Geschäftsstelle erfolgen. 

(4) Kommt der Kunde mit einer fälligen Zahlung in Verzug, ist der Anbieter berechtigt, Verzugszinsen in 
gesetzlicher Höhe sowie entstandene Mahnkosten geltend zu machen. 

§ 7 Termine und Durchführung der Arbeiten 
(1) Vereinbarte Termine werden nach Möglichkeit eingehalten. Verzögerungen aufgrund von 
Witterungsbedingungen, höherer Gewalt oder sonstigen vom Anbieter nicht zu vertretenden Umständen 
berechtigen den Anbieter zur angemessenen Verschiebung des Termins; der Kunde wird hierüber informiert. 

(2) Der Kunde hat dem Anbieter bzw. dessen Personal ungehinderten Zugang zum Einsatzort zu ermöglichen 
und die für die Durchführung erforderlichen Angaben (z. B. Lage von Leitungen, Gefahrenstellen) rechtzeitig 
mitzuteilen. 

(3) Sagt der Kunde einen vereinbarten Termin nicht spätestens 48 Stunden vorher ab, kann der Anbieter die 
hierdurch entstandenen Aufwendungen in angemessenem Umfang in Rechnung stellen. 

§ 8 Mitwirkungspflichten des Kunden 
(1) Der Kunde stellt, soweit im Einzelfall nicht anders vereinbart, die für die Ausführung erforderlichen Ver- 
und Entsorgungsmöglichkeiten (z. B. Strom, Wasser) unentgeltlich zur Verfügung. 

(2) Der Kunde weist auf besondere Gefahrenquellen sowie auf Sonderwünsche zu Pflanzen, Anlagen oder 
sonstigen Gegenständen im Einsatzbereich rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten hin. 

§ 9 Kündigung 
(1) Bei Dauerschuldverhältnissen (z. B. regelmäßiger Gartenpflege- oder Winterdienstvertrag) gilt die im 
jeweiligen Vertrag vereinbarte Laufzeit und Kündigungsfrist. 

(2) Ist keine gesonderte Kündigungsfrist vereinbart, kann der Vertrag von beiden Seiten mit einer Frist von 3 
Monaten zum Jahresende gekündigt werden. 

(3) Das Recht beider Parteien zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

§ 10 Gewährleistung 
(1) Für Mängel der erbrachten Leistungen gelten die gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften, soweit 
nachfolgend nichts Abweichendes geregelt ist. 



(2) Der Kunde hat offensichtliche Mängel unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 14 Tagen nach 
Leistungserbringung, gegenüber dem Anbieter anzuzeigen, damit dieser Gelegenheit zur Nachbesserung erhält. 
Dies gilt nicht für Verbraucher, deren gesetzliche Gewährleistungsrechte hierdurch unberührt bleiben. 

§ 11 Haftung 
(1) Der Anbieter haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung beruhen, sowie für sonstige Schäden, 
die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Anbieters oder eines gesetzlichen 
Vertreters oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 

(2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten), deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde 
regelmäßig vertrauen darf, ist die Haftung des Anbieters auf den bei Vertragsschluss vorhersehbaren, 
vertragstypischen Schaden begrenzt. 

(3) Im Übrigen ist die Haftung des Anbieters für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen ausgeschlossen. Die 
Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz sowie für übernommene Garantien bleibt unberührt. 

§ 12 Datenschutz 
Der Anbieter verarbeitet personenbezogene Daten des Kunden im Rahmen der Vertragsanbahnung und -
durchführung unter Beachtung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Nähere Informationen enthält die Datenschutzerklärung auf der 
Internetseite des Anbieters. 

§ 13 Schlussbestimmungen 
(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Ist der Kunde 
Verbraucher, gilt dies nur insoweit, als hierdurch der ihm nach zwingenden Vorschriften des Staates seines 
gewöhnlichen Aufenthalts gewährte Schutz nicht entzogen wird. 

(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis 
Ludwigslust. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. 

Stand: 01.04.2026 
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